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Mein Leben bei den Akatsukis...

Kapitel 1: Von Nervigen deidaras und doofen
Missionen

Hey, ich melde mich mit einer neuen FF.
Danke, das ihr mal vorbeischaut
Ich würde mich irre über kommis freuen!! ^-^
*kekse verteil*
eure Gaarako

Kapitel 1
Liebes Tagebuch,
Heute ist der 5. Juli und ich hasse mein Leben. Nicht nur das Deidara ständig versucht
sich an mich ran zu machen, nein, auch dieser Depp von Kakuzu hat meine ganzen
Puppen verkauft!! Glücklicherweise konnte ich noch ein paar retten. Aber irgendeine
rosahaarige Kunoichi aus Konoha hatte die ganze Zeit meine Sasuke-puppe voll
gesabbert. Puhh.. Ich hab‘s nur geschafft meine Marionette zu retten, in dem ich ihr
mit einem Haustürschild eine übergedonnert habe. Ja. Ja. Ich bin schon eine arme Sau.
Dein Sasori.

6. Juli.

Liebes Tagebuch,
heute ist Deidara eindeutig zu weit gegangen. Er hat doch tatsächlich versucht mir
meine Arme rauszureißen, damit ich mich nicht wehren kann, wenn er sich an mich
ranschmeißt. Hahaha, aber denkste!! Ich bin schließlich nicht von vorgestern. Zur
Strafe hab ich ihn nackt nach Iwa geschickt, wo er den Ententanz aufführen soll!!
Zetsu beobachtete ihn. Das Gute ist, ich musste ihn noch nicht mal bezahlen, er hat’s
freiwillig gemacht. Okay, das wundert mich jetzt zwar nicht, aber ist trotzdem gut!! Ich
würd es mir zwar auch gern anschauen, aber Leader-sama hat mich auf ne Mission
geschickt. Puh..wird schon nicht so schwer werden.
Saso-chan

7.Juli

Liebes Tagebuch,
der Leader hasst mich. Einfach aus dem Grund, weil die Iwa-Leute Deidara
photographiert haben, als er nackt durch ihr Dorf lief. Als ich den Zeitungsartikel
gesehen hab, hat‘s mich fast aus meinen limitierten Aka-Häschen-Pantoffeln gehauen.
Deidara fand das gar nicht lustig, was ich zwar irgendwie verstehe, aber trotzdem hab
ich mir fast den Arsch abgelacht!! Ach ja, ich ganz vergessen etwas über die Mission zu
erzählen. Ich wurde nach Kiri geschickt, und sollten irgendeinen gewissen Hanku oder
Hafo oder so töten. Aber ich hab ihn nicht gefunden. Dafür habe ich eine
unangenehme Bemerkung gemacht: Irgendein Fan-girlie verfolgt mich. Sie hat lange,
schwarze-braune Haare und Augen und labert ständig was von „Bring mich um, das
hat nichts mit mitleid zu tun. Ich habe Zabuza-san enttäuscht“. Aber da ich ja nicht
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wegen ihr auf dieser Mission war, hab ich mir auch nicht die Finger schmutzig
gemacht!!
Ciao, dein Süßer Skorpion.

8. Juli.

Liebes Tagebuch,
Heute Hab ich mal keine Mission, aber ausruhen kann ich mich trotzdem nicht. Es geht
mal wieder um Deidara. Ich muss ständig auf der Hut sein, um nicht von ihm betatscht
zu werden. Mann, das ist echt anstrengend!! Ich versteckte mich grad im Keller des
Hauptquartiers. Hier unten stinkst wie Kisames Socken und ein paar Flöhe suchen sich
grad eine nette 3-ZimmerWohung mit 5-Sterne Blick in meinen Haaren. Ach..Mein
Leben ist scheiße….Verdammt, Ich hör Deidara komme; erst vor 5 Minuten hat er
versucht mir einen Liebestrank einzuflößen.
Ciao, Sasori
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Kapitel 2: von pläne ausheckenden Sasoris und
glatzköpfigen Deidaras

Kapitel 2
22.Juli
Liebes Tagebuch,
Schon seit 14 tagen sitz ich im Keller. Baoh, bin ich froh das ich ne Puppe bin, sonst
wär ich schon lange abgekratzt!! Deidara hat nach 3 Tagen aufgeben. Und trotzdem ist
es eigentlich ganz nett hier unten. Ach ja, ich hab den Grund rausgefunden warum es
hier nach Kisame’s Socken stinkt!! Er trocknet sie immer auf der kaputten Heizung. Die
gibt auch noch einen teil des Gestanks bei. Aber inzwischen riech ich echt nichts mehr.
Morgen werde ich versuchen mich rauszuschleichen. Um Mitternacht. Naja. Eigentlich
hab ich keine Ahnung wie viel Uhr es ist… der Keller hat keine Fenster. Puhh..ich hoffe
meinen Puppen geht es noch gu- SCHEI**!! Kakuzu hat die bestimmt schon
verscherbelt!! AHHHhhhh…
Bis gleich, Saso

Liebes Tagebuch,
es ist immer noch der 22. Juli, aber ich hock nicht mehr im Keller, sondern auf Kakuzu
und schlage seinen Kopf auf den Boden. Deshalb schreib ich das auch grad mit der
Zunge. Dieser Depp hat tatsächlich mein Zimmer an irgendein braunhaariges
Miststück aus Kiri vermietet!! Sie kommt mir verdächtig bekannt vor; war das auch die
Kleine, die mich auf meiner Mission verfolgt hat?? Hahaha..da fällt mir ein: Sie wollte
mich verarschen und hat gesagt sie wär ein Junge, aber auf so was fall ich doch nicht
rein. Würde ein Junge etwa einen PINKEN Kimono mit Wirbeln drauf anziehen?? Nein!!
Eben… So.. ich glaub Kakuzu ist schon tot. Hmm, dann schmeiß ich am besten schon
mal dieses Fan-Girlie aus meinem Zimmer.
Bye bye Sasori-danna

23. Juli
Liebes Tagebuch,
der Leader-sama hatte mich dazu verdonnert, mit Hidan und, zu meinem Pech, auch
Deidara einkaufen zu gehen. Die beiden haben sich die ganze Zeit gestritten, mal
davon abgesehen, das Hidan sein krankes Ritual im Pennymarkt abgehalten hat,
wodurch manche Leute einen Herzinfarkt bekommen haben. Naja, oder sie wurden
von Hidan geopfert. Ganz schon nervig. Ich fühl mich wie ein Vater von zwei
bescheuerten, in Hidans Fall, masochistisch veranlagten Kindern. Okay, nachdem wir
Butter und das ganze nutzlose Zeug gekauft hatten, mussten wir noch schnell zum
Bäcker um Brot und Semmeln zu holen. Leider hat Deidara ein bisschen rohen
Brotteig für Lehm gehalten, hat‘s an seine Hände verfüttert und den ganzen Laden in
die Luft gejagt. Boah, und am Ende bin ich wieder Schuld. Das wird Deidara noch
bereuen!! Ich weiß auch schon genau wie…..
bye,
  dein Pläne ausheckender Sasori.
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Liebes Tagebuch,
es ist immer noch der 23. Juli, oh jetzt nicht mehr. Ich steh grad vor Deidara mit einer
Schere!! Muahahaha. Ich hoffe er wird mir nicht böse sein, wenn er morgen mit einer
Glatze aufwacht. Das Problem ist bloß, dass er sich die ganze Zeit hin und her rollt und
ich ihn einfach nicht erwischen kann. Ha! Ich hab eine Idee. Ich fessel ihn fest!! Puh..
ganz schon mühsam…
bis morgen,
Master of Puppets

24.Juli
Liebes Tagebuch,
Gestern Nacht is der Leader reingekommen, weil er mein Ächzen gehört hat, leider
hat er was völlig falsches gedacht. Okay, ein gefesselter Deidara auf dem Bett und ich
drüber, kann schon vielleicht die einen oder anderen Missverständnisse aufwerfen,
aber er mir doch nicht gleich ein Einzel Zimmer geben müssen. Naja, das ist eigentlich
schon in Ordnung, da ich jetzt schon Deidara weg bin. Oh, apropos Deidara. Ich habe
es zwar nicht ganz geschafft, ihm eine Glatze zu schneiden, aber wenigstens hat er
jetzt eine Jugenfrisur. Wurde auch Zeit. Sogar Kakuzu findet das Toll, weil er sich jetzt
die kosten für den Friseur Termin sparen kann!!
Dein Akasuna no Sasori

~~~~~~~~~~~~~~
 Kommis?? Q_Q

                http://www.animexx.de/fanfiction/194230/ Seite 5/11

http://www.animexx.de/fanfiction/194230


Mein Leben bei den Akatsukis...

Kapitel 3: von angepissten Leadern und sushi-
hasseden Kisames

Kapitel 3

25. Juli

Liebes Tagebuch,
Deidara schummelt!! Er hat sich eine Perücke gekauft. Er hat wieder lange haare, aber
sie sehne ein bisschen anders aus. Okay, komplett anders. Hüft lang, gelockt und
giftgrün! Kannst du die DEIDARA mit Locken vorstellen? Mir ist sogar das Lachen
vergangen; von der Haarfarbe bin ich fast erblindet. Puh..zum Glück hab ich
Glasaugen. Es ist schon praktisch aus Holz, Plastik, Metall und, wie gesagt, ähh
geschrieben, Glas zu bestehen.
26. Juli

Liebes Tagebuch,
Der Leader hat mich dazu verdonnert, das Hauptquartier zu putzen, weil ich zwei
Wochen nicht anwesend war, Deidara wegen mir noch am rumheulen ist und weil ich
sein zimmer in Schutt und Asche gelegt habe, als ich mein Brille gesucht hab! Das ist
nicht fair! Deidara hat schon millionenmal sein zimmer zerlegt, und der musste noch
nie putzen. Zum glück ist Konan da, die hilft mir ein bisschen. Okay, ich gebs zu, sie
macht die ganze Scheiße. Ich bezahl sie dafür. Naja. Ich hab ihr verschwiegen, dass ich
pleite bin. Ach egal, so lange wie die putz kann ich auch ein bissel Geld auftreiben.
Auf wiederschreiben, dein Sasooooo

26. Juli

Liebes Tagebuch,
es ist zwar immer noch der 26. Aber ich hab es innerhalb von 3 stunden geschafft,
10.000 ¥ einzunehmen!!
Wie ich das geschafft habe? Ganz einfach: ich hab eine Holzschlange gebastelt und bin
damit nach Oto gegangen. Dort hab ich dann so getan als wär ich Magier und hab sie
herumkriechen lassen. Unglaublich wie dumm die Oto-nins sind! Die haben mir das
Geld fast nachgeworfen.. heheh, endlich bin ich alle mein schulden los. Und Geld für
was Süßes hab ich auch. Verdammt, ich habe ja gar keinen Magen mehr. Hmm…dann
spar ich eben auf mehr holz für eine neue Marionette!!
Sayonara,
  hot scorpion

27. Juli

Liebes Tagebuch,
Ich glaub der Leader hat seine tage bekommen. Als ihn ich nämlich gefragt hab, ob ich
sein zimmer zu einem neuen Arbeitszimmer umgestalten kann, hat er mich ganz
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gemein angefahren!! Hey, ich hab auch Gefühle- jaa, okay, nicht wirklich… Oh, heute
muss ich kochen. Ach, ich weiß einfach nicht, was ich machen soll! Vielleicht sollte ich
Zetsu fragen, der hat sicher eine Idee. Ohh.. mir fällt was ein…
Tschau, Akasuna no Sasori

Immer noch der 27.Juli

Liebes Tagebuch,
Ich versteck mich schonweider im keller, diesmal aber nicht wegen Deidara, sondern
wegen Kisame. Ich hab zum essen, Sushi gemacht, und da ich keinen fisch zur Hand
hatte, hab ich Kisame Kois genommen. Das hat er irgendwie nicht gutgeheißen..
hmm.. naja, ist mir auch egal. Den anderen hat‘s geschmeckt. Aber langsam hab ich
echt die schnauze voll von diesem bescheuerten Keller. Ich mein, welche bitterböse
Organisation mit Nuke-nin Overlords bitte hat denn einen keller, auf dessen Heizung
irgendein schwuler blauer Haimann seine Socken trocknet??!! Tss, das ist doch echt
unglaublich, naja ich hau mich jetzt in die Falle
Gute Nacht, dein Saso-putzi
~~~~~~~~~
ich mag dieses Kapi i-wie nich so gern. War in nem Kreatief.
BITTE *bettel* *flenn* Kommis!!
wie soll ich wissen, was ich verbessern soll, wenn ihr mir nicht sagt, was doof is??
*kekse dalass*
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Kapitel 4: Von verzweifelten Versuchen Deidaras und
eingebildeten Sasoris

21.August
Liebes Tagebuch,
es tut mir schrecklich Leid, dass ich so lang nicht mehr geschrieben hab, aber ich war
auf nem Auftrag den Kyubi zu fangen. Da hab ich mir der komischen Tusse mit den
pinken Haaren gekämpft, von der ich schon mal am anfang erzählt hab und mit Oma
Chiyo. Verdammt, die riecht so extrem nach alten Leuten, ich dachte eigentlich sie wär
schon lange verwesen. Irgendwann hatte ich keinen Bock mehr auf den Kampf mit
den Beiden Weibern, da hab ich mich „töten“ lassen. HAHA!! Die sind sooo dämlich.
XDDDD. Natürlich leb ich noch. Wer is schon so bescheuert und opfert sich. Glauben
die wirklich ich hätte das einzig menschliche an mir, mein herz, verwundbar gelassen?
XD naja, is egal. Deidara’s haare sind wieder lang. Ich glaub, er hat irgendwie
geschummelt. Die könnten gar nicht so schnell wachsen!! Ah, noch was. Itachi, der
Oberschwuchtel hier, hat die Heizung im Keller repariert. Okay.. er hat die mit
Amaterasu in die Luft gejagt, aber wenigstens stinkst jetzt nicht mehr. Hmm..
Moment.. theoretisch könnte wie jetzt jeder explodieren! Ups, ich wird wohl mal nach
dem rechten schauen
Sasooo

22.August
Liebes Tagebuch,
Ich glaubs echt nicht!! Die Heizung war voll in Ordnung, es war nur ein sehr
komplizierter und verstrickter und echt total inteli…--intäle.. schlauer Plan von
Deidara, mit mir allein zu sein!! Ich komm so runter, alles normal, da springt Die aus
ner Ecke, wirft mir einen Kartoffelsack übern Kopf und will mich in sein Zimmer
schleifen. Aber zum Glück bin ich so inti..interlegg..,,,.---klug und hab gewartet, bis er
mich in den ersten Stock gezerrt hatte, wo Sonnenlicht durch ein Fenster kam. Dann
hab ich mit meinen Fingernägeln ein kleines Loch in den Sack gerissen, und dann mit
meinem Glasauge das Licht so auf Deidara’s Hinterkopf gelenkt, dass seine Haare
feuer fingen. So konnte ich mich befreien! Und da ich so unglaublich gutausseh-..
Moment, es klopft. ..
Bis gleich,
Sasorilein

22. August .. etwas später
Liebes Tagebuch,
Ich gehe ganz unschuldig und unglaublich anmutend zur Tür, ziehe sie auf und ein
riesiger Blumenstrauß steht auf dem Boden! Meine Fans lieben mich wirklich!! Was da
alles für Blumen sind! Rosen, Lilien, Orchideen und die andren kenn ich nicht. Sind
aber schön ^^°. Hui, da is eine gaanz schön, die kleb ich in dich ein ^^. Moment, ich reiß
sie kurz aus.

…..

26.August

                http://www.animexx.de/fanfiction/194230/ Seite 8/11

http://www.animexx.de/fanfiction/194230


Mein Leben bei den Akatsukis...

Liebes Tagebuch,
sorry, dass ich den letzten Eintrag so abrupt abgebrochen ab, aber die verdammten
Blumen waren vergiftet! Deidara, dieser Bastard hat irgend so ein zeug drauf
gestrichen, dass man unbeweglich wird! Das klappt aber nur bei holz. er wird langsam
ganz schon gerissen. Ich muss auf jeden Fall vor ihm aufpassen. Irgendwann kriegt er
ich sonst nach dazu ihn zu heiraten. Und ich bin Asexuell! Er hat mich hinters Haus
geschleppt und an dem Baum abgebunden. FAAST!! Aber auch nur FAAAST hätte er es
geschafft mich zu vergewaltigen. Zum Glück hab ich es geschafft, die Adern von
meinem herz so zu verlängern, dass sie aus meinem Rücken kamen, dort den aum
umschlugen, ihn aus der erde rissen und auf Deis Kopf donnerten! SIIEEG!! Wieder
einmal . Bis später oder morgen ^^
Dein liebster

~~~~~~~~~~~~~
sorry, dass es so kurz udn recht einfallslos is, aber ich wollte eigentlich nur zeigen,
dass ich noch am Leben bin ^^
Gaarako
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Kapitel 5: Von depressiven Deidaras und
modegeschmackslosen Konans

Liebes Tagebuch,
Deidara ist so depressiv, weil er mich nicht ins Bett kriegt, dass er schmollend in einer
Ecke hockt und mit einem Kunai auf den Boden einhackt. Naja… das wars eigentlich
schon wieder.. is mein leben nicht langweilig?
Dein
Sasooo

28. 07
Liebes Tagebuch,
Kakuzu liegt grade im Krankenhaus, weil er einen fünffachen (ja, fünffachen)
Herzinfarkt bekommen hat, weil Deidara den Boden kaputt gemacht hat. Ich bin sauer
auf Itachi, weil er die ganze Zeit meine neue Puppe haben will. Die weibliche. Tss,
sowas von notgeil. Egal, ich muss nachher noch zum wöchentlichen Beauty-Termin.
Mein Holz is so spröde und ein Plastiknagel ist mir auch abgebrochen! Es is zum
verrückt werden. So, ich muss jetzt los.
Sayonara,
Dein kleiner Skop.

Liebes Tagebuch,
heute is der 29. August, mein Therapeut hat gesagt, ich soll jeden Abend aufschrieben
was ich na dem tag toll oder doof fand. Dafür werde ich aber nicht dich beschmutzen,
Tagebuch-chan! Da muss Deidaras Ton herhalten, das wird dann ewige Kunst!!
Vielleicht finden in ein paar Jahrtausenden Irgendwelchen hirnkranken Psychopathen
meine depressiven Gedanken. Ach, wo ich grad von Psychopathen schreibe, Itachi hat
meine Puppen Nr. 302 geheiratet. Krank, oder? So ich fang jetzt damit an, mir die
Hand damit blutig zuschreiben, was ich an diesem Tag scheiß- äh.. toll fand. Hehe,
tschüss,
  Saso-chan
30. August
Liebes Tagebuch,
heute war ich shoppen mit Konan. Mann, sogar Marionette Nr. 264 hat mehr
Geschmack in ihrem kleinen, hölzernen Finger als Konan in ihrem gesamten Körper.
Die wollte sich bloß irgendwelche schwulen Mäntel mit roten Wölkchen kaufen. Un
zwar gleich zehn! Nachher waren wir noch im Piercings & Tattoo Shop. Konan hat mal
wieder ein paar löcher mehr im Gesicht und ich hab ein ganz schickes Tattoo auf
meinem Hintern. Kuhkuhu. Es stellt einen Skorpion dar. Einen pinken. Sooo süß. Hach,
ein paar stylische Tops hab' ich mir auch gekauft. Und Konan hat drauf bestanden,
dass ich so ein schwarzes teil mit netzt saum mitnehme, von denen hat sie auch noch
neun gekauft. Das schuhe kaufen war toll!! Ich LIEBE schuhe. Kuhkuh. Aber Konan
macht mir inzwischen echt angst. Sie hat so schwule, schwarze Sandalen
mitgenommen. Voll grässlich. Ich geh jetzt ins Bett, ich will doch hübsch aussehen!
Bye,
dein Sasovieh
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1. September
Liebes Tagebuch,
jetzt weiß ich warum Konan diese ganzen schwulen und total hässlichen Sachen
gekauft hat! Sie war im Auftrag von Leader-sama unterwegs und diese
Altkleindersäcke sollen unsere Uniform werden. Echt peinlich, wenn wir alle in diesen
Rouladen rumlaufen, die machen uns so fett. Ach ja, Deidara will mich zum Friseur
schicken. Hmm, ob das Rache werden soll weil ich ihm seine Haare abgesäbelt habe??
Neee, sicher nicht! Also dann, bye bye
SssAaaSssOooRrrIii

Liebes Tagebuch,
es ist immer noch der 1. 9. Ich glaub nicht wirklich dass die Glatze mir steht. TToTT.
Alle haben mich ausgelacht.
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